
Ergänzung des Antrags zur Aufnahme in die

(Name der Wahlschule)

BeiWahl einer SESB, ist ünbedingt Kontakt mit der SESB aufzunehmen(u.a. Termin für
Sprachtest).

BeiWahl der Reinfelder-Schule bzw.Comenius-Schulebitte beachten, dass nur Anmeldun-
gen fürRegelschulplätzeohne Förderbedarf entgegengenömmen werden.

i. Daten des Kindes
Name, Vomame Staatsangehörigkeit |Geburtsdatum Geburtsort 7]

Ulmännlich

Diweiblich

Idivers

iJohne Eintrag

ohnanschnit Muttersprache Religion Krankenkasse
Straße:

PEA: Weahnbezirk:
L

2. Eltern und Erziehungsberechtigte 1Mutter (Name, Vorname; ggf. von oben abweichende Anschrift) Vater (Name, Vornarne; gaf. von oben abweichende Anschrift)

erziehungsberechtigt? ja [] nein erziehungsberechtigt? (Jja [nein
| Telefon Notialltelefon Telefon (privat) Notfalltelefon

Mobiltelefon Email: Mobiltelefon Emali

Erziehungsberechligte/r, wenn nicht Mutter oder Vater

3. a) Besucht bereits ein Geschwisterkind die gewünschte Grundschule? [I] ja

nn ren ern mem m Een nern BE TRCEEEau ren Ba. EEE SE nenne Erler

[je nein

Name, Vomame Derzeit besuchte Kiasse

Oder
3. b) Bestehen längerfristig gewachsene, stark ausgeprägte persönliche Bindungen zu Kindern, die

in die gewünschte Grundschule vorrangig aufgenommen werden können? (Konkrete Angaben
zu den Bindungen sind erforderlich — vol. überreichtes Hinweisblatt) Inwieweit würden diese
Bindungen beeinträchtigt werden, wenn Ihr Kind nicht in die gewünschte Grundschule aufge-
nommen wird?

3.c) Warum soll Ihr Kind die oben genannte Wahlschule besuchen?



3. d) Inwieweit würde der Besuch der gewünschten Grundschule im Vergleich zum Besuch der zu-
ständigen Grundschule die Betreuung Ihres Kindes wesentlich erleichtern, insbesondere auf
Grund beruflicher Erfordernisse?

"Mehrangaben zu den Fragen 3a] bis 3 d) bitte auf derRückseiteoder auf besonderem Blatt

4. Wird ergänzende Betreuung beantragt? a nein

Mit der Abgabe des Antrags zur Aufnahme in eine andere Grundschule und des obigen Ergänzungs-
bogens ist noch keine Entscheidung über eine Aufnahme an der gewünschten Schule getroffen wor-
den. Ich weiß/Wir wissen, dass über die Aufnahreanträge für die gewünschte Schule insbesondere
nach den Vorschriften des Schulgesetzes für das Land Berlin vom zuständigen Schulamt entschieden
wird. Davon habe/n ich/wir Kenntnis genommen.
Das Hinweisblatt zum Antrag auf Aufnahme eines Kindes in eine andere Grundschule - Regelgrund-
schulen haben ich/wir erhalten.

Datum / Urterschrift(en) . . . .
Wird der Aufnahmeantrag lediglich von einem Erziehungsberechtigten unterschrieben, wird von diesem gleichzeitig versichert,
dass er/sie entwader allein erzienungsberechtigt ist oder dass er/sie im Einvernehmen mit dem anderen Erziehungsberechtigten
handelt.

Argaben zu3.b)
Lärgerfristig gewachsene, stark ausgeprägtd persöhliche Bindungen bestehen zu: *) | |

Name, Vorname Seit wann und wie?

*) Die Angaben für ein Kind sind grundsätzlich ausreichend. Angaben zu mehreren Kindern vergrößern dieAufnahmechancen nicht.

Diese Bindungen würden durch die Nichtaufnahme meines/unseres Kindes in folgender Weise beeinträchtigt werden:

Angaben zu3.c)

MMAngaben zu 3.d) . : f

Die Betreuung meines/unssres Kindes würde durch den Besuch der gewünschten Schule wesentlich erleichtert werden, weil


